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60 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige

27
Halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
die SaaleZeitung erſcheint an ſedem Wochentag nachmiſttags Der monatli
hurch Rusgabeſtellen ohne Bringerlohn 40 Soldmart durch die Poſt 85
der Anzeigen Rnnahme Zehn Uhr vormittags die Fnzeigen werden na

che Bezugspreis durch Boten deträgt 60 Bolömartk

Soldmark a 40 Goldpfennig Zuſtellgebühr Schluß
Für FAnzeigen die im gleichen Wortlaut in der Allgemeinen Zeitung erſcheinen deſondere Crmäßigung Gerlagshans
Neue Promenade la n Gr Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Sammel Nummer 7431 Draht Fnſchrift

ch Kolonel Zeilen berechnet le Fetle 21 Goldmart Bank Rechnung Bankhaus Reinhols Steckner Halle Poſtſcheck Konto Leipzig Nr 22815 Erfüllungsort a Gerihtsſtand habe
Saalezeitung halleſoale

Braun tritt zurück Schwarz kommt an die Reihe
Keues in Kürze

Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Der Reichspräſident gab geſtern zu Ehren des
diplomatiſchen Korps ein Eſſen an dem die Chefs
ſämtlicher hieſiger Miſſionen der Reichskanzler
der Reichstagspräſident und die Miniſter mit
ihren Damen teilnahmen

Bremen 6 Febr Das Schulſchiff des Deutſchen
Schulſchiffvereins Großherzogin Eliſabeth iſt
am 4 Februar wohlbehalten in Pernambuco an
gekommen und wird am 8 Februar nach der Weſer
zurückkehren

Jm Garricktheater in London wurde geſtern
abend AltHeidelberg in engliſcher Sprache zum
erſtenmal ſeit dem Kriege gegeben Die ÄAuf
raun fand den Blättern zufolee lebhaften

eifall
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Paris 5 Febr Die Strafkammer des Kaſſa
tionsgerichtshofes hat die Berufung des Generals
Nathuſius zurückgewieſen

Der Kaſſationshof konnte nicht gut anders entſcheiden ohne das Urteil von Klle als einen
Schandſpruch hinzuſtellen und damit die ganze
franzöſiſche Juſtiz vor aller Welt verächtlich zu
machen Das eben iſt der Fluch der böſen Tat
daß ſie fortzeugend immer Böſes muß gebären
Jetzt iſt die franzöſiſche Juſtizſchande widerruf
lich feſtgelegt

Jm italieniſchen Senat erklärte der Senator
Tolomei in der Debatte über die Schulreform
Deutſchland werde in wenigen Jahren wieder ſtark

ein und vor dieſem Zeitpunkt müſſe unbedingt
ie Bevölkerung von Südtirol italieniſiert ſein

Jetzt befänden ſich die Primarſchulen in Südtirol in
Puten italieniſchen Händen und die Regierung
olle nur ren an dem begonnenen Werk

weiterzuarbeiten
Das nennt man in Jtalien und bei der ganzen

Entente vertragsmäßigen Schutz der Minder
heiten

r

Die ungariſche Nationalverſammlung hat
eſtern die Regierung angewieſen die Aufhebung
es Verbotes der Benutzung von Gasſchutzapparaten

bei der Botſchafterkonferenz und beim Völker
bundsrat zu erwirken

J wurde ein Antrag angenommen die
Regierung möge Schritte unternehmen daß an
Stelle des jetzigen Söldnerheeres die allgemeine
Wehrpflicht wieder eingeführt werden könne da
die Finanzlage die Koſten des Söldnerheeres nicht
erlaube

Die tſchechoſlowakiſche Preſſe erklärt nachdem
r reich die diplomatiſchen Kriegen zum

atikan abgebrochen habe dürfe die Tſchecho
ſlowakei nicht zögern dieſem Beiſpiel zu folgen

c

Jn der Pariſer Kammer kam es zu einer leb
haften Debatte über Marokko in der die Sorge

m Ausdruck kam der ſiegreiche Führer der Rif
abylen Abd el Kerim könne die Freiheitsbewegung
auf Franzöſiſch Nordafrika ausdehnen Die fran

r Kommuniſten hätten Abd el Kerim zur
efreiung des Rifs beglückwünſcht und die Hoff

nung ausgeſprochen daß die Franzoſen ebenfalls
verdrängt würden 2

Jn London wurde geſtern die hundertjährige
eiragg der Unterzeichnung des erſten engliſch
argentiniſchen Freundſchaftsvertrages feſtlich be
gangen Der engliſche Außenminiſter Chamber
lain und der argentiniſche Geſandte betonten die
heutige Freundſchaft beider Länder die durch denu Beſuch des engliſchen Kronprinzen
in Argentinien erneut bekräftigt werden ſoll

e

n Athen dauert die Erregung wegen Aus
weiſung des e Patriarchen aus Konſtanti
nopel an Ein außerordentlich kriegeriſches Mani
feſt das insbeſondere von den reichſten griechiſchen
Kaufleuten unterzeichnet wurde erklärt daß die
notwendigen Summen vorgeſchoſſen werden ſollen
um ein Freikorps zu bilden Obwohl man im all
gemeinen nicht an einen ren Paurt ſo
wird doch zugegeben daß die Ereigniſſe durcheinen unerwarteten Zwiſchenfall eine gefährliche
Wendung nehmen könnten

Bei einem Konflikt dürften England und J
ſlawien zu Griechenland Frankreich und Jtalien
zur Türkei neigen

Sjinowjew wies in einer Rede in Petersburg
darauf hin daß anſcheinend ein neuer antibolſchewiſtiſcher Feldzug von Europa Amerika geplant

ſei inowjew hat ganz recht nur dürfte der
Krieg nicht mit Truppen ſondern mit Dollars ge
führt werden und die Warnung dient wohl mehr

Die Rücktritterklärung Brauns
Berlin 5 Februar 1925

Der amtliche Preußjiſche Preſſedienſt teilt mit
Miniſterpräſident Braun hat heute nachmittag
1 Uhr dem Präſidenten des Preußiſchen Land
tags folgendes Schreiben zugehen laſſen

Auf Jhre Mitteilung vom 30 vorigen Mo
nats zu meiner Wahl zum Miniſterpräſidenten
teile ich Jhnen mit daß ich die Wahl nicht an
nehme

Stimmungsbilòö aus dem Landtag
Kommuniſtiſcher Skandal und anderes

Die heutige Sitzung des Preußiſchen Landtags
ſtand im Zeichen dreier Ereigniſſe Unter atem
loſer Stille des Hauſes verlas Landtagspräſident

Bartels das Schreiben des Miniſterpräſidenten
Braun in dem dieſer mitteilt daß er ſeine Wahl
zum preußiſchen Miniſterpräſidenten nicht an
nehmen könne Dann trat

der nationalſozialiſtiſche Abg Dr Körner

ans Rednerpult um Verwahrung dagegen einzu
legen daß wie man aus einem Beſchluß des
Aelteſtenrates ſchließen könne die Wahl des Land
tagspräſidenten verſchleppt werden ſolle Ge
ſchäftsordnungsmäßig ſei die Wahlzeit des ſozial
demokratiſchen Landtagspräſidenten Bartels vor
über und man müſſe ſofort die Neuwahl vorneh
men Der Umſtand daß die Partei des gegen
wärtigen Präſidenten von Barmat 50 000 Mark
für Parteizwecke erhalten habe ließe Herrn Bar

nen
Die Linke begleitete dieſe Darlegungen mit

großem Lärm Jm übrigen gab das Haus dem
Verlangen der Nationalſozialiſten nicht Folge
ſondern trat in die Tagesordnung ein die nament
lich der Fortſetzung der Ausſprache über

die Amneſtieanträge

alt Als der Abg Kuttner Soz zu dieſem
unkt das Wort ergreifen wollte hinderten ihn

die Kommuniſten mit lauten Rufen Arbeiter
mörder am Reden Soviel der Präſident auch
ſeine Glocke ſchwingen mochte der kommuniſtiſche
Lärm ließ nicht nach ſo daß die Sitzung für eine
Viertelſtunde unterbrochen werden mußte

Der Reichstag beſchäftigte ſich in ſeiner
Sitzung am Donnerstag mit Aufwertungs
fragen Zur Beratung ſtand ein von den Par
teien der Rechten eingebrachter Geſetzentwurf
der die Entſcheidung in Aufwertungsſtreitig
keiten ausſetzen laſſen will bis zur endgültigen
geſetzlichen Regelung der Aufwertungsfrage
Dieſe Regelung wird nach einer Erklärung der
Regierung die Reichsjuſtizminiſter Frenkenin der eſlrigen Plenarſitzung wiederholte in
kurzer Zeit erwartet

Binnen drei Wochen will die Regierung
das neue Aufwerkungsgeſetz den geſeßgeben
den Körperſchaften zuleiten

Ein Stimmungsbilö
Unſer Berliner Vertreter ſchreibt zur geſtri

gen Reichstagsſitzung
Es ſcheint ein unerſchöpfliches Füllhorn zu

ſein aus dem jetzt die Enthüllungen kommen
Kein Tag vergeht ohne daß neue Zeugniſſe
dafür erbracht werden daß die Sozialdemo
kratie mit den Barmats und den übrigen ge
meinſame Sache gemacht hat Noch geſtern
beſtritt der ſozialdemokratiſche ehemalige
Reichskanzler Bauer von den Barmats jemals
Geld bekommen zu haben und ſchon heute
werden die aktenmäßigen Belege für die Zu
wendungen veröffentlicht Die größte Ent
hüllung ſteht uns wohl aber erſt bevor die
nämlich daß die Sozialdemokratie planmäßig
das ihrige für die Entwertung der deutſchen
Papiermark getan hat um ſo den deutſchen
Beſitz zu enteignen Ein großer Teil dieſerSoctalierung zugunſten der Jnflations
gewinner natürlich iſt gelungen unſer Volk iſt
ausgeplündert bis aufs Hemd

un drehen die Sozialdemokraten für die
dazu kriegeriſche Pläne der Sowjetruſſen gegen
Rumänien zu verſchleiern

heute zu einem Antrag der Regierungsparteien
über Aufwertungsſtreitigkeiten gleich zwei

tels für das Präſidentenamt nicht als geeignet

erſche e

Nach Wiedereröffnung drohte Präſident Bar
tels bei Fortſetzung der kommuniſtiſchen Unruhen
mit Anwendung ſchärfſter geſchäftsordnungsmäßi
ger Mittel Der Führer der Kommuniſtiſchen
Fraktion Abg Pieck rief dem Abg Kuttner noch
mals Arbeitermörder zu und verließ mit ſeinen
Fraktionsgenoſſen während der Rede Kuttners
unter Proteſt den Saal Die Amneſtieanträge
würden an den Rechtsausſchuß zurückverwieſen

Bei der Feſtſetzung der Tagesordnung für die
nächſte Sitzung kommt es nochmals zu Kundgebun
gen als die Kommuniſten zwei ihrer Anträge
auf die Tagesordnung geſetzt haben wollen von
denen der eine die Vertrauenskundgebung der
preußiſchen Staatsregierung für den Reichspräſi
denten aus Anlaß des Magdeburger Urteils miß
billigt und der andere eine baldige Landtagsauf
löſung und Neuwahlen wünſcht Die Anträge
wurden vom Hauſe nicht auf die Tagesordnung
geſetzt

Zu Beginn der Sitzung hatte der Präſident noch
des geſtern verſtorbenen Abg Negenborn Dnat
ehrend gedacht Die nächſte Sitzung findet Freitag
nachmittag 1 Uhr ſtatt Auf der Tagesordnung
ſtehen Kleine Vorlagen

Die Wahl des preußiſchen Miniſterpräſidenten
ſoll auf Beſchluß des Aelteſtenrates am Dienstag
dem 10 Februar vorgenommen werden

Ein Fentrumspräſiöent in Sicht
Nach Schluß der Plenarſitzung des Preußiſchen

Landtages traten geſtern die Fraktionsführer des
Zentrums der Demokraten und der Sozialdemo
kraten zu einer interfraktionellen Beſprechung zu
ſammen in der laut Voſſiſche Zeitung die durch

4 den Rücktritt Branns von der
ſchaft geſchaffene Lage erörtert wurde

Das Zentrum habe ſich erboten eines ihrer
Parteiangehörigen als Kandidaten für die am
Dienstag ſtattfindenden Präſidentſchaftswahlen
zu ſtellen

Am Sonnabend ſollen die genannten Parteien
zu einer neuerlichen interfraktionellen Beſprechung
zuſammentreten Jn dieſer Beſprechung werde
das Zentrum ſeinen Kandidaten präſentieren und
dieſer werde ſein Programm entvwickeln damit
die Parteien der Weimarer Koalition ſofort dazu
Stellung nehmen können Die Perſon des Zen
trumskandidaten ſteht voch nicht feſt

h

Vor enögültiger Regelung
der Aufwertungsfrage

Redner ſprechen Keil und Ströbel den Spieß
um und behaupten die Rechte ſei daran
ſchuld daß die Ausgeplünderten noch nicht ent
ſchädigt würden Am unverfrorenſten iſt
Ströbel der berühmte Parlamentarier der
einmal von Polizei mit Gewalt aus dem Ab
e gebracht werden mußte wo

bei ihm bei ſeinem Widerſtande die Hoſen
knöpfe abſprangen als man ihn ſchließlich
über die Bank zog Er verlangt allen Ernſtes

und in derartig brüllendem Tone daß ihm
ironiſch Lauter Lauterl zugerufen wird
die Aufwertungskoſten müßten von den
Deutſchnationalen und der Deutſchen Volks
partei getragen werden

Gut und humorvoll antwortet der Linken
der Deutſchnationale Steiniger Unter ſtür
miſchem Gelächter geradezu begraben wird der
Demokrat v Richthofen als er behauptet
während der Wahl habe die Rechte allerhand
verſprochen während die Demokraten ſich
jedes Verſprechens vornehm enthalten hätten
Man hört auch noch ein paar empfehlende
Worte des alten Herrn Frenken des jetzigen
Reichsjuſtizminiſters und nimmt dann mit der
r Mehrheit von 235 gegen 144 Stimmen
en Antrag an wonach Rechtsſtreitigkeiten in

Aufwertungsſachen einſtweilen a Antrag der
Gläubiger ausgeſetzt werden müſſen

Eine intereſſante Denkſchrift über die
Aufwertung

Der Aufwertungsausſchuß des
hat geſtern u a beſchloſſen die im Reichs
finanzminiſterium verfaßte Denkſchrift über
die Aufwertung die bisher als vertraulich be
zeichnet war freizugeben

Die Denkſchrift behandelt im erſten Ab

Beginn des Weltkrieges im zweiten den
Währungszerfall im dritten wird die Behand
lung der Aufwertungsfrage durch die dritte
Steuernotverordnung dargelegt Der vierte
Abſchnitt enthält die Aenderungsvorſchläge zur
dritten Steuernotverordnung Jn einem An
hang wird das Aufwertungsproblem in ſeiner
geſchichtlichen Entwicklung bis zum Weltkriege
behandelt So wird die Aufwertungsfrage im
Altertum und Mittelalter dargelegt Ver
öffentlicht wird weiter ein Aufwertungs
zirkular Friedrichs des Großen vom 12 Jan
1792 Auch die Stellungnahme Emanuel
Kants zur Aufwertungsfrage wird bekannt
gegeben Weitere Abſchnitte behandeln die
franzöſiſchen Aſſignaten und Territorial
mandate ferner die preußiſchen Treſorſcheine
die öſterreichiſchen Bankozettel und die nord
amerikaniſchen Greenbacks Jn einem zweiten
Abſatz wird die Entwicklung der Aufwertungs
frage im Saargebiet in Danzig in Frankreich
Rußland Polen Oeſterreich und England ge
ſchildert

Die Denkſchrift kommt zu dem Schluß Ein
Schuldner der finanziell zuſammengebrochen
ſei könne eine Grundlage für eine neue wirt
ſchaftliche Betätigung nur dadurch gewinnen
daß er mit ſeinen alten Gläubigern zu einem
Vergleich Zwangsvergleich gelange Gelinge
ihm dies nicht ſo müſſe er darauf rechnen daß
jederzeit ſobald er ſich wirtſchaftlich zu erholen
beginne der Gerichtsvollzieher bei ihm er

ine und ne Rechnungen der alten
Gläubiger präſentiere Nicht anders ſei es mit
der Staats und Volks wirtſchaft Sie müſſen
endgültig wiſſen welche Belaſtung die alten
Papiermarkſchulden darſtellen Hier könne es
nur ein Ziel geben Rechtsgewißheit auf dem
Boden eines der Billigkeit entſprechenden
endgültigen Ausgleichs Es handele ſich nun
mehr darum den Schlußſtrich unter die
Währungskataſtrophe zu ziehen Damit ſei die
Geſetzgebung vor eine große und verant
wortungsvolle Entſcheidung Krnr Daß dieſe
Entſcheidung nicht in die Jrre gehe davon
hängt nicht weniger als die ganze Zukunft
des deuiſchen Volkes ab

X

Wohnungsfragen

Der Reichstagsausſchuß für Wohnungsweſen
trat am Donnerstag zu ſeiner erſten Sitzung zu
ſammen und legte ſeinen Arbeitsplan feſt Für
die Fragen des Pachtſchutzes und der Vodenreform
wurde ein elfgliedriger Ausſchuß vorgeſehen Das
Reichstagspräſidium ſoll gebeten werden ſämtliche
die Wohnungs wirtſchaft betreffenden Vorlagen
und Anträge möglichſt bald auf die Tagesordnung
des Plenums zu ſetzen Jnzwiſchen ſoll den
Spitzenorganiſationen ſowohl der Mieter wie der
Hausbeſitzer die Möglichkeit gegeben werden per
ſönlich vor dem Ausſchuß ihre Anſichten über die
ſchwebenden Probleme zu entwickeln

Kulturgeſetze

Jm Bildungsausſchuß des Reichstages
Staatsſekretär Schulz folgende Erklärung ab

1 Ein Geſetzentwurf zur Bekämpfung der
Schund und Schmutzliteratur liegt dem Reichsrat
vor Die Verabſchiedung im Reichsrat iſt in kür
zeſter Friſt zu erwarten 2 Eine neuerliche Ab
änderung des Lichtſpielgeſetzes liegt als Referen
tenentwurf vor Der Entwurf wird baldigſt dem
Reichsrat zugehen 3 Ein Geſetzentwurf zum
Schutze der Jugend bei Luſtbarkeiten liegt dem
Reichstage gleichfalls vor 4 Das Reichsbühnen
geſetz iſt im Referentenentwurf im weſentlichen
fertig Bevor es abgeſchloſſen wird ſollen noch
Beratungen mit Vertretern der intereſſierten
Kreiſe ſtattfinden Die Förderung der Gemein
nützigkeit im Theaterweſen wird einen Geſetz
entwurf anſtreben

Die Fraktion der Deutſchnationalen Volks
partei hat im Preußiſchen Landtage eine kleine
Anfrage eingebracht in der vom Miniſterium in
Anbetracht der Gefahr für die deutſche Jugen
die entſchiedenſte Bekämpfung der Schmutz urd
Schundliteratur verlangt wird insbeſondere dur
Schaffung einer Kontrolle des Straßen bz r
Vahnhofshandels

gab

Die Reichstagsfraktion der Deutſchen Vol
partei wählte geſtern durch Zuruf einſtimmig
Vorſtand wieder und erweiterte ihn durch Zuw

ſchnitt die Umſtellung des Geldweſens beim von vier Mitgliedern



Die Lage in GOſterreich
Von unſerem Wiener Berichterſtatter

Wien 3 Februar 1925
Oeſterreich ſteht wieder auf der Tagesordnung

Europas Das Finanzkomitee des Völkerbundes
das am 7 d M in Genf zu einer Sitzung zu
fammentritt um für die im März ſtattfindende
Tagung eine Vorberatung abzuhalten wird ſich
in ernſthafter Weiſe wieder mit der öſterreichiſchen
Frage zu beſchäftigen haben Oeſterreich ent
ſendet einer Einladung des Finanzkomitees fol
gend diesmal eine beſonders große Delegation
nach Genf geführt von dem neuen öſterreichiſchen
Finanzminiſter Dr Ahrer und dem Präſidenten
der Nationalbank Dr Reiſch Die öſterreichiſchen
Delegierten werden den Finanzexperten des
Völkerbundes eine Darſtellung der allgemeinen
wirtſchaftlichen Lage und der Lage der Privat
wirtſchaft geben um gewiſſen Gerüchten entgegen
zutreten die in den letzten Wochen Oeſterreich als
am Rande eines neuen Abgrundes ſtehend zu
ſchildern ſuchen Sie werden aber in Genf auch
nicht verheimlichen daß die vom Völkerbund ver
heißene Wiederherſtellung der wirtſchaftlichen
Freizügigkeit im Verkehre Oeſterreichs mit den
Nachfolgeſtaaten ein leeres Verſprechen geblieben
iſt und werden beweiſen welche Schädigung das
Feſthalten der Nachbarſtaaten Oeſterreichs an den
gegen die Republik aufgerichteten Zollſchranken
bedeutet

Jn dem Urteil über die Zukunft Oeſterreichs
iſt im Auslande in der letzten Zeit eine gewiſſe
Wendung zu verzeichnen und ſeit der Reiſe der
alldeutſchen Führer Dr Dinghofer und Dr Frank
nach Berlin haben ſich die peſſimiſtiſchen Stimmen
über Oeſterreich vielfach noch verſchärft ſeit dem
Momente da Dr Dinghofer davon geſprochen hat
Oeſterreich werde ſich um Anſchluß an ein größeres
Wirtſchaftsgebiet umſehen müſſen Der engere
Parteigenoſſe Dr Dinghofers der frühere Vize
kanzler Dr Frank hat vergeblich verſucht dieſe
unbedachten und in ihrer Wirkung nicht abge
ſchätzten Worte Dr Dinghofers abzutöten mit
einem Male war für einen Teil des Auslandes
die neue Parole da Die Sanierungsaktion Oeſter
reichs bricht zuſammen

Richts iſt unwahrer als dieſe Behauptung Zwar
dürfen die Schwierigkeiten in die Oeſterreich in
Nachwirkung der Kriſe von 1924 verwickelt war
keineswegs unterſchätzt werden Man kennt alle
ungünſtigen Ziffern da die Wiener Regierung
nichts verheimlicht oder beſchönigt Würde man
aber von amtlicher Seite darangehen die ſoge
nannten ſtillen Eingänge die Ergebniſſe des
Durchgangshandels des Fremdenverkehres die
Erträge der Beteiligung öſterreichiſchen Kapitals
im Auslande zu erfaſſen ſo würde ſich zweifellos
n weyentlich anderer Stand der öſterreichiſchen
Volkswirtſchaft und der Zukunft der Republik
Oeſterreich ergeben

Ein der Regierung naheſtehender Politiker
veröffentlicht heute eine hier vielbemerkte Dar
ſtellung über die Lage und gelangt zur Feſt
ſtellung daß Oeſterreich ſeit Auguſt 1922 einen
Weg poſitiver Entwicklung gemacht hat und
keinerlei Anzeichen vorliegen daß vieſer Weg der
Sanierung nicht zu Ende gegangen werden könnte
Es wird darauf hingewieſen daß der Goldſchatz
der öſterreichiſchen Nationalbank die Währung
des Landes tatſächlich als eine der beſtfundierten
erſcheinen laſſe daß die Steuereingänge ein ſehr
günſtiges Bild aufweiſen trotzdem zur Erleichte
rung von Jnduſtrie Handel und Gewerbe eine
Reihe wichtiger Steuerſätze herabgeſetzt wurden
Dies ſei ein Beweis dafür daß das Wirtſchafts
leben Oeſterreichs geſund ſei und die Kriſe des
Jahres 1924 überwunden habe

Für ſeine weitere Entwicklung brauche aber
Oeſterreich die Wiederherſtellung normaler Wirt
ſchaftsbeziehungen in dieſem Teile Europas und

eine wohlwollendere Beurteilung auch der öſter
reichiſchen Privatwirtſchaft

Die gegenwärtige Tagung des Finanzkomitees
des Wlkerbundrates wird Gelegenheit geben den
techniſchen Experten des Völkerbundes das wahre
Bild Oeſterreichs zu zeigen in der Hoffnung daß
damit eine unfruchtbare negative Kritik beendet
werden wird die nicht dazu geeignet ſei das
öſterreichiſche Problem zu löſen

Beſſere Ausſichten für ein Handels
abkommen mit Frankreich

Paris 6 Febr Die deutſch franzöſiſchen Handelsvertragsverhandlungen ſind geſtern wieder

Der wa zehntägiger Unterbrechung aufgenommen
worden

Staatsſekretär Dr Trendelenburg und Handels
miniſter Reynaldy beſprachen in etwa zweiſtündiger Unterredung den Jnhalt der fran
zen Note vom 26 Januar und die von der
Jm Verlaufe der Unterredung ergaben ſich Mög
lichkeiten für eine Verſtändigung Die beiden Dele
gationsführer werden nunmehr über das Ergebnis
ihrer geſtrigen Beſprechungen
Bericht erſtatten damit die
nächſten Tagen in Vollſitzungen fortge
den können

Wenn ſich auch nichts vorausſagen läßt iſt
doch der Eindruck nach dieſer erſten Fühlungnahme
nicht ungünſtig

Was uns die Reparationsbeamten
koſten

Der Pariſer Matin veröffentlicht einige
Ziffern über die Ausgaben der durch den Dawes
plan neugeſchaffenen Organe

Bei der Reparationskommiſſion habe man die
Ausgaben herabgeſetzt gewiſſe d ſeien
völlig verſchwunden andere ſeien verkleinert wor
den Die Delegierten würden in Zukunft nur noch
monatlich 3000 Francs und Anweſenheitsgelder
erhalten ſo daß im ganzen vom September 1925
ab die Reparationskommiſſion nur 3 800 000 Gold
mark verausgaht ſtatt der bisherigen 728 Millionen
Goldmark

Die erzielten Erſparniſſe von 3700 000 Gold
mark würden durch die neugeſchaffenen Organe in
Deutſchland verbraucht

So erhalte der Generalagent für die Repa
rationszahlungen Parker Gilbert zum Kurſe von
44 Francs für die Goldmark berechnet 950 000Ja erfrancs im Jahre der Bankkommiſſar

rujns 418 000 Francs der Kommiſſar für die zu
Reparationszwecken beſtimmten Ausgaben Mac
Fadyean 352 000 Francs und der Kommiſſar für
die Eiſenbahnen Leverve ungefähr 440 000 Francs

Dieſe Einnahmen ſind a nicht übel
Was ſagen unſere kapitaliſtenfeindlichen Sozial

demokraten zu dieſen fkapitaliſtiſchen lut
ſaugern Da es Ausländer ſind ſind unſere
Sozialiſten mit dieſen Gehältern ſicher einver
anden die Hungerlöhne im wahrſten Sinne

s Wortes d h aus dem hungrigen deutſchen
Volk herausgepreßt ſind Ja unſere Sozialiſten

Der Generalagent für Reparationen
verhandelt in London über die

26 Ausfuhrabgabe
London 6 Februar Der diplomatiſche

Berichterſtatter des Daily Telegraph ſchreibt
Der Generalagent für Reparationen Parker
Gilbert verhandelt ſeit geſtern hier wegen der
26 prozentigen Reparationsabgabe Außer in
der Frage der Pauſchalzahlung und in der
Währungsfrage bemüht ſich Parker Gilvert
auch eine Vereinbarung mit dem britiſchen
Schatzamt zu erreichen die automatiſch der
Einziehung der Abgaben durch England Ein
halt tun würde ſobald der eingezogene Be
trag die England zugeteilte Quote der Dawes
annuität erreicht hat

eutſchen Handelsdelegation überreichte Antwort

ihrer Delegation
erhandlungen in denAhrt wer

Gegenwärtig iſt die Summe die Groß
britannien durch die Abgabe erhält derart
daß wenn ſie in der bisherigen Weiſe fort
eſetzt werden würde ungefähr der doppelte
etrag der britiſchen Quote erreicht werden

ihre was zu erheblichen Schwierigkeiten
ührt

Englanös Rückſtändigkeit
in der Luft

Die Londoner Daily Mail ſchreibt Wir
Engländer zurzeit keinen einzigen Welt
rekord für Luftſchiffahrt inne Das iſt die be
trüblichſte Tatſache die aus der ſoeben von der
m a alen Luftvereinigung veröffent
ichten Liſte hervorgeht Dieſe Vereinigung

zu der unſer königlicher Aeroklub gehört iſt
die welche über die Luftrekorde
endgültig beſtimmt Erſt nach ihrer u tim
mung iſt der Rekord endgültig anerkannt Aus
der Liſte ergibt ſich folgendes

Vereinigte Staaten 53 Rekorde
Frankreich 14Dänemark 5Tſchechoſlowakei 4
Schweden 1England 0Ueberall in der weiten Welt werden jetzt

Flugzeuge gebraucht und die Länder die die
Weltrekorde innehaben holen ſich die Auf
träge Leider iſt aber das nicht nur eine
Wege des Geſchäfts ſondern iſt von größter

edeutung für unſere künftige
Eine Jnduſtrie die allmählich ganz ohne die
großen Ueberſeeaufträge iſt iſt auch nicht in
der Lage den gleichen Aufſtieg zu nehmen
wie eine Jnduſtrie die dauernd friſches
Lebensblut aus den Aufträgen aus aller Welt
zieht

Eine beſchämende Poſition

Abwanoderung der deutſchen
Flugzeuginduſtrie ins Ausland
Wer haben in den letzten Jahren orlebt
daß die deutſche Flugzeuginduſtrie unter dem
Druck der Begriffsbeſtimmungen des Lon
doner Ultimatums verſchiedentlich ins Aus
land abgewandert iſt um dort in der Lage zu
ſein leiſtungsfähige und wirtſchaftlich arbei
tende Verkehrsflugzeuge zu bauen So haben
vor einiger Zeit die Heinkel Flugzeugwerke
Warnemünde ihren Betrieb nach Stockholm
verlegt und dort beachtenswerte Erfolge er
zielt Rohrbach baut ſeit geraumer Zeit in
Kopenhagen ſeine bekannten Metallflugboote
und h jüngſt mit dem neueſten Typ Ro II
ſechs Weltrekorde errungen Junkers baut in

ordamerika und die Dornierwerke Fried
richshafen haben einen Teil ihres Betriebes
nach Marina de Piſa in Jtalien verlegt um
dort ihre bekannten Großflugboote Wal zu
bauen Mit einem ſolchen Boot machte be
kanntlich Locatelli ſeinen Arktesflug verſchie
dene Flugboote dieſes Typs haben ausgezeich
nete Erfolge bei größeren Flügen über das
Mittelmeer Spanien bis nach den Kana
riſchen Jnſeln errungen ſie haben es als
völlig hochſeetüchtig erwieſen Deutſche Kon
ſtrukteure bauen neuerdings in China Flug
zeuge und in allerneueſter Zeit iſt es der
deutſchen Flugzeuginduſtrie gelungen Rohr
bach in Japan feſten Fuß zu faſſen um dort
das Wetauſtugzens einzuführen das für Ja
pan in erſter Linie wegen ſeiner klimatiſchen

allein brauchbar erſcheint
Dieſe Abwanderung unſerer Jnduſtrie iſt

durch die bisher noch nicht revidierten VBe
ſchränkungen unſeres Luftfahrzeugbaues er

m

zwungen worden und die Entente iſt ſelbſt da
ran ſchuld wenn nun durch unſere hochwerti
gen Flugzeuge ihrer eigenen Jnduſtrie im
Ausland erfolgreich Konkurrenz gemacht wird

Englanös FAbrüſtung
Kreuzer Zerſtörer Tauchboote Flugzeuge

Die frühere ehggiche Regierung Eng
lands hatte bekanntlich den Bau von fünf
neuen Kreuzern angeordnet Heute verlautet
daß die engliſche Regierung beabſichtigt drei
weitere leichte Kreuzer bauen zu laſſen Außer
dem verlangt die Admiralität eine ganze An
zahl neuer Zerſtörer und Unterſeeboote

Als Grund wird angegeben daß die Flotte
dieſe Verſtärkung unbedingt brauche l und
zweitens aber e dieſe Weiſe der Arbeitsloſig
keit erheblich geſteuert werden ſoll Jm
anzen dürften im kommenden Jahr für dieſe
wecke zehn Millionen Pfund 200 Millionen

Mark genehmigt werden Die Baukoſten der
drei neuen Kreuzer r zwei Millionen
Pfund Es wird alſo die Aufgabe des Unter
re ſein in der nächſten Woche einen Zu
chuß von ſieben Millionen Pfund gutzuheißen

Laut Star verlangt das Luftfahrt
miniſterium in ſeinem Budget einen Mehr
betrag von etwa 3 Millionen Pfund für die
geplante Verſtärkung der Luftſtreitkräfte ein
ſchließlich der neuen Geſchwader für den
Heimatſchutz Die Ausgaben für die a
Jahre wachſen daurch auf ungefähr 182 Mil
lionen Pfund an Es wird erwartet daß 6
oder 7 neue Einheiten während des kommen
den Finanzjahres geſchaffen werden

Und Deutſchland iſt noch nicht genug ent
waffnet

Polen proteſtiert
Die Polniſche TelegraphenAgentur verſieht die
in der Danziger Briefkaſtenangelegenheit gefällte
Entſcheidung des Völkerbundskommiſſars mit fol
gendem amtlichen Kommentar

Der Kommiſſar des Völkerbundes fällte heute
eine Entſcheidung in der Poſtangelegenheit und
erklärte daß die polniſche Poſt in Danzig aus
ſchließlich für den Verkehr der polniſchen Aemter
in Danzig beſtimmt ſei und daß ſie nicht das Recht
habe außerhalb ihre Zentrale auf dem Hevelius
platz Poſteinrichtungen zu unterhalten Dieſe
Entſcheidung ſtützt der Kommiſſar auf die Aus
legung früherer Schiedsſorüche die ſich nicht auf
rolniſche Einrichtungen im Danziger Hafen be
ziehen Er läßt aber hier außer acht den Ver
trag von Verſilles die verpflichtenden Abkommen
zwiſchen beiden Parteien und die Protokolle zum
Warſchauer Abkommen die mit abweichenden Er
klärungen der beiden Parteien verſehen ſind

Die obige Entſcheidung des Kommiſſars hat
keinerlei exekutive Kraft Polen legt beim Völ
kerbund Proteſt ein der die endgültige Entſchei
dung fällen wird

Die polniſchen Zeitungen aller Richtungen
ſind ſich darin einig daß die Entſcheidung des
Oberkommiſſars ein Amtsmißbrauch und eine
Verletzung der polniſchen Rechte ſei

Der deutſch amerikaniſche
Außenhanodel

Jm Jahre 1924 betrug der Export der
Vereinigten Staaten nach Deutſchland
440 538 000 Dollar das entſpricht einer Zu
nahme von 123 701 000 Dollar gegenüber dem
Jahre 1923 Die Einfuhr aus Deutſchland
nach den Vereinigten Staaten umfaßte im
33 1924 einen Wert von 139 258 000

ollar das ſind 21 935 000 Dollar weniger
als im Vorjahre

25 Bräuke
Ein Schelmenroman von Wilhelm Herbert

31 Fortſetzung Rachdruck verboten
Veit hatte die Vorſtellung daß er hier

mitten in dem Schwindel bei der Wahrheit
bleiben müßte wenn etwas gelten ſollte

Er gab ſeinen richtigen Namen an den Rahel
aber nicht verſtand ſo daß er ihn auf einen
Zettel ſchrieb

Von dort übertrug ſie ihn mühſam in ihre
Aufſchreibung

Dann zündete ſie zitternd ein dickes rokes
Wachslicht an das bei ihr ſtand träufelte
Siegellack neben ihre Unterſchrift und preßte
einen ovalen Wappenring hinein der ganz von
Gold war

Hier ſagte ſie darauf und wollte den Ring
Bulljahn geben

Er vecſtand ſie nicht gleich recht
Hier ſagte ſie noch einmal ungeduldig

Zum Andenken an dieſe Stunde
Mit einer tiefen Verbeugung nahm er den

Ring und ſteckte ihn auf ihren Wink an ſeinen
rechten Zeigefinger

Der ſchwere goldene Wappenring gab ihm
gräfliches Bewußtfein

So las er was ſie ihm hinſchob Jn knappen
klaren Worten vermachie ſie ihm für den Fall
ihres Ablebens ihr ganzes Eigentum

Das Dokument trug Tag und Unterſchrift
und ſah ehrwürdig und gediegen aus u

a

eſen
Er mußte es r weil ſie ſelbſt zu

zitterte in einen Brie umſchlag feden und
und abermals mit dem Ring ver

ſesgg all dem ſchaute der Rabe der auf den
Tiſch geflogen war mit glänzenden Augen auf

d ablehnend zug n rich ſie i altmodiſchen en
verzitterten Zügen darauf
Wille

Gl ich nachdem das geſchehen lehnte ſie ſich
in den Stuhl zurück und ſchlief mit der glück
lichen Gabe die ältere Leute zuweilen beſitzen
ziemlich ſchnell ein

Veit hörte ſich ſelbſt wie zur Begründung
des ganzen ſonderbaren Vorgangs unwilflkürlich
murmeln Wir ſind ja Bräutigam und Braut

Bräuigam und Braut, lallte ſie im Sch af
Krächz nd und flügelſchnat e nd bezeugte der

Rabe den eigenartigen Bund und ſuchte das
Kuvert das er an einer Ecke gefaßt hatte vom
Tiſch zu zerren

Bulljahn i ihn weg Er ſteckte die Ur
kunde in die blaue Mappe Sie wie er einen
Augenblick vorhatte an ſich zu nehmen beſaß
er nicht die Verwegenheit

Auch ſchien es ihm wirkſamer wenn ſie ein
mal hier im Hauſe gefunden wurde

Seine Stimmung wechſelte Eine Minute
war er überglücklich und übermütig vor Freude
Dann befiel ihn eine Verzagtheit die ſelten bei
ihm ein eörte

Das geht ſchief aus, warnte etwas in ihm
Das gibt eine Prügelſtrafe

Aber warum denn widerſprach in der
nächſten Sekunde ſein Leichtſinn J be ja
nichts dazu getan Was kann ich dafür daß dasdumme Mädel wenn es kBwickt wird gleich
nach meiner Schul er greift

So ſaß er lange in wandernden Gedanken
und währe beinahe ſelbſt eingeſchlafen wie die
Gräfin und der Rabe der jetzt auf ihrer Stuhl
lehne ſaß den Kopf zwiſchen ſeinen Federn ge
ſteckt und von ſeiner Jugend träumte

Endlich erhob ſich Veit und ſchlich leiſe in
den Park hinunter Er klemmte das Einglas ins
Auge und ging herum mit der Miene eines
Monns dem all das gehörte

Jnzwiſchen hatte die alte Dienerſchaft ihren
Entſchluß gefunden

Sibylle warte e und wartete Als niemand
kam ging ſie zu Bronislawa die ebenfalls
wartete und wartete

Durch die gemeinſame Unruhe geeinigt
machten ſie ſich auf den Weg nach der Feldherrn
ſtraße

War ihrem Verbündeten etwas geſchehen
oder betrog er ſie Ließ ihn die Gräfin nicht
mehr los

Anhaltspunkte für diesAlle
fehlten

Am beſten war eigene Ueberzeugung
Wie ſie aber in die Nähe von Rahels Beſitz

tum kamen ſahen ſie vor dem eiſernen Gittertor
den alten Diener bei zwei Schutzleuten ſtehen

Einig wie nie riß es ſie herum Zwei vom
Blitz verſcheuchte Rehe konnten nicht ſtiller und
treuer nebeneinander fliehen

Erſt nach ein paar hundert Metern beſannen
ſie ſich ärgerten ſich eine vor der anderen und
erklärten dann beide daß ſie nur das Beſte ge
wollt und redlich getan hätten

Sibylle hoffte heimlich Bulljahn werde
jedenfalls ſich und ſeine Mitverſchworenen her
auslügen

Ja ſo dachte ſie insgeheim vielleicht
rettete er ſogar die Erbſchaft für ihn und ſie
Bronislawa mochte das Nachſchauen haben

Dieſe ſann für ſich ſo ähnlich
Ein Unbehagen blieb beiden und keine ver

ſprach ſich etwas von einem Blick in die Zu
kunft Sie glaubten nicht ſo feſt an das was
ſie ihre Kunden glauben machten

Belinde
Ohne Ahnung von dem was vor dem Gitter

tor braute ſchlenderte Veit wohlgemut durch
den Park und kam an deſſen anderes Ende das
an eine große Wieſe grenzte auf der eben Jahr
markt ſattfand

Bulljahn ſah die Hinterwände der Schau
buden und das intime Leben des fahrenden
Volkes das ſich da auf der Kehrſeite des Glanzes abſpielte den ſie nach vorne mit Geſchrei und
Gedudel verkündeten

Am nächſten bei ihm ſaß neben einer umge
ſtürzten Trommel eine geſchminkte Schöne im

und jenes

Gras mit turbanartiger rn rotſeide
nen Goldflitterleibchen und gelben Trikotbeinen

Sie drückte ein Taſchentuch vor die Augen
und weinte

Veit war ſofort dermaßen von Mitleid über
wältigt daß er Teſlament Herrenwürde und

n vergaß und über den morſchen Holzzaun
etterte

Als die Trauernde gedämpfte Schritte auf
dem weichen Wieſenboden vernahm blickte ſie
auf wiſchte raſch mit dem Tuch über die Augen
und ſtopfte es unter das Leibchen

Wo fehlt s denn fragte Bulljahn mitfüh
lend und gönnerhaft Kann ich helfen

Sie betrachtete ihn einen Augenblick Seine
ute Kleidung erweckte etwas Vertraurn in ihr

ger ſein freundliches Geſicht nicht geſtört
wurde

Ach der ſagte ſie verächtlich und zuckte mit
der Schulter gegen die Schaubude in ihrem
Rücken

Wer
Der Prinzipal
Was macht er denn

Sie beugte ſich auf ein Knie und murmelte
gedämpf Nun ich bin doch erſte Springerin
und ſoll jetzt plötzlich von morgen an als Dame
ohne Unterleib arbeiten

Das iſt grauſam, rief Veit empört Wie
kann er denn das

Wie kann er denn das höhnte ſie Der
Tyrann kann alles Weil die Nichte kran
worden iſt will er mich dazu preſſen

Das tun Sie doch nicht
Dann ſchmeißt er mich raus

Wo Frauen litten gabs für ihn keine
ſinnung Dann h Sie mit mir

Sie ſah verblüfft auf mit einem leiſen Schim
mer vor Freude

Was haben Sie denn fragte
Pferde Er dachte an Lu un

ſaal
Zirkus
Freilich
s iſt ja kein zweiter da

Jch fange erſt an
Wo denn

T mit dem Kopf in das
r winkte mit dem Kopf in das Land d

Phantaſie hinüber
i erhob und ſtrich das Leibchen glatt

Fortſetzung folgt
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